
Lehrer, Priester und Gesetzgeber gezeigt werden sollen. Zur Unterstützung der Sauer'- 

schen Thesen kann Ettlinger eine ganze Reihe von Zitaten aus den päpstlichen Bullen 

und Breven und aus mehreren zeitgenössischen, z. T. Sixtus gewidmeten theologischen 

Schriften zusammenbringen, in denen die Befugnisse und Funktionen des Papstes 

jenen des Moses gegenübergestellt werden. "No longer was Moses simply the liberator 

of the Jews and the founder of Judaism as well as an important typus Christi. To all 

those who concerned themselves with defining the functions of the Pope as absolute 

head of the Church and supreme ruler he was what we may call a typus papae“ 

(S. 116).

Es ist heute sehr zu bedauern, daß der Verfasser seine Studien zu einem Zeitpunkt 

abschloß und publizierte, zu dem man noch nicht ahnen konnte, daß bei einer gründ­

lichen Restaurierung der Quattrocentofresken oberhalb der einzelnen Historien In­

schriften zutage treten würden. Tatsächlich wurde bei den in jüngster Zeit begonnenen 

Restaurierungsarbeiten über Signorellis Fresko mit den letzten Taten des Moses 

(Abb. 4) die Inschrift "REPLICATIO LEGIS SCRIPTAE A MOISE" aufgedeckt, worauf 

der Rezensent zuerst durch einen kurzen Bericht im Juniheft der „Artis" hingewiesen 

wurde. Es steht zu erwarten, daß wir nach Abschluß der Restaurierung beider Zyklen 

auch von den übrigen elf Fresken der Längswände die „Tituli" kennen werden. Man 

kann nur wünschen, daß Ettlinger dann noch einmal Gelegenheit finden wird, zum 

Problem des ikonographisdhen Programms - auch zur Frage der typologischen Ord­

nung - der quattrocentesken Historienzyklen in der päpstlichen Palastkapelle Stel­

lung zu nehmen. Günter Passavant
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